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H ii ch s! c Z e i t. (?i:i lii5,!liN,i jüdi-
sche! Wljnten ans Russisch Polen kam

iücttich bis ach Oitpreufzeii und bat den

Or!rvoricbcr ii in C chujj,
2k sind doch Nüsse," fragte dieser,

warum sind Sie denn aus Richland ge
flüchlct

Wie die noiiikcn kamen, ist meine Frau
vor Schreck gcsiorden, meine Tochter

mein HauS baben sie mir vcr

brannt," klagte d?r Flüchlling, und h?t
de? hielt icii aus. Aber dann hörte ich

von einem 5 1 la p, : An meine lieben Iu-den- !

und da wußte ich: jeht wird's gesähr-lich!- "

Trost. A.: Sie haben den Kopf
verbunden, ist hnen gestern bei dem

argen Wind was hinausgefallen?"
B. (freudig): Ja, es war aber eine

Siegesfahne."
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Deutsches Marines prich
wort. Kleine U 5 sachen große Wir
lungen!

Auch ein
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bis an's Ende der Weli gehen!"

Annonce. Heinrich, kehre zurück

zu Deiner trauernden Gattin! INama ist

abgereist. Der Hausschlüssel liegt unter
der Strohdccle im Korridor."

Zuspru ch. Richter (zur Zeugire):
Also nun Ihr Alter, Fräulein: Bedeuten

Sie, wie verschwindend niedrig dasselbe

auf jeden Fall gegen das des Methusa
lem ist."

s ch a r f b l i ck. Junge Frau (bei
einer häuslichen Szene): Ich reise mor
gen sosorti zu Mama heim!"

Gatte: Nichts da, ta8 kennt man, und

übermorgen kommst Du mit ihr zurück!"
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... und jetzt mache ich auch noch Ihre Be

Professor des Cioilrechts: Was wissen Sie, Herr Kandidat, von der Nothfrist?"
Kandidat: In der Noth frifct der Teufel Fliegen!"j ' 'i
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eben sein erstes Wort gesprochen!"

(W.y

Sprachkunde. Dk Lieiig-Gese- ll

schaft hat sich entdeuifcht und ihre deut
schen Angestellten entlassen. Sie wird
nun wohl auch ihren Namen anglisiren
und Miß liebig treiben.

Berlin. Dr. B n. .Sie senden
uns das geheimnisvolle Wort grub und
fragen: Was ist das? Damit unsere
Leser sich nicht allzu lange den Kopf zu ,

zerbrechen brauchen, wollen wir ihnen
gleich verrathen: Es handelt sich um einen
großen Feldherrn! Wenn sie eö aber
auch jetzt noch nicht errathen können, wol
len wir es ihnen im strengsten Vertrauen
mittheilen: von hinten bürg."
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,Me!n Fräulein, für Sie würde ich

,Ach ja. das wäre riesig nett von Ihnen. Ich bleibe so lange hier in der Nahe s'v
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Ganz i n f a ch. Gtoatäanmalt:

0So, im Zuchthaus wird Ihnen das Ein- -

Denk Dir,, Vater, unser Junge hat
Na, was hat er denn gesagt?"
Gott strafe England!"

Soshejtirn Schützengraben.
Unteroffizier (im Unterstand): Wie sanft
unser Kamerad Krause, im Civil der
Herr Bureauvorstand, am hellen Tage uich
trotz des Kanendonners schläft!"

Freiwilliger: Kein Wunder, es ist ja
seine Bureauzeit!"

Nothwehr. Hauptmann: Nanu,
Müller, wo haben Sie denn das Huhn
her? Ich hoffe doch nicht etwa "

Grenadier Müller: Wo werd' ick denn
bloß, Herr Hauptmann! Ick wollte mir
bloß in dem Dorfe da hinten een Paar
Eier koofen, und da haben die fanatischen
Einwohner bet Huhn usf mir jehetzt!"

brechen schon vergeh'!"
v Beruriheilier: Werden wir'! halt mit

y dem Ausbrechen versuchen!"
s't '

ff Berlin im Schützengraben.
. , itt. äm l ... trn...

j wrn Dni!iT;Ct fc.a)ugni(irauen nn ,nu.
Tie Russen machen einen Angriff, Ihnen

i voran stürmt mit furchtbarem Kamplge- -

schri (in baiinilanaer ilett.
Ein waschechter Berliner Landwihr- -

4 1
mann richtet seinen Schießprügel aus ihn

, ml dem Rufe: Mensch, brüll' doch nich

so, ick seh' Dir ja!"

i;,vr '."cr ;?!.vxuä.. rr -
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Ein Glücklicher.

Morgen im Schiihengraben.
ülfltrn niiifl und Unart n 'niuttcn,

iiTU're iltifflrrfl-.cfr- tniiiliifii
IiiefcnO 111 bell iiüjloii teiim
(Mtrn ftrulu'ii nn! und incbcr.
Lolch'S rrürnit d? lici'rn wiicbct

Hilft ifl iDiiljtöu't oniietictim.

Ünnriicit. fioflf aimrltt fnrnn.
T,in'iiik hisst nie

iwuiir uoIU' yilili'tv-ii'it-

Jinf! sind nllr lliiterfhiii',
2,1, ,5 die tiidKr, biiril) die Wände

icke liebe ziiililgtcit.

lii,d'. ,i,'s!i'll,
üifuiiiun bis Wr.iUdiiolile,
?riiiin-- r Helft loirri Set jiljnrfit;

tritbelitt ich die jioftc rinne
UliilCifn. Irt)ininfici,li, 11, ich iiiiim.

Uns die iiiikimmi lumilt 1111b Irachl,

Srniincboa im llnlcrflnn&c
Sti'nt dem loriit'ii '.'Miirrlnnbc ,

Vfitiniini i'icin iOicu'c II,
WiOlifl licnt er ,i,il btm Manche,
Uir 0 et t'lrtll mit iifiem Heiiiche

JnimNich die Lurrtei,
i'Ji archlu s (an der titlifrotil).

A e n g st l i ch. Tie seht patriotische
Frau S. läszi ihren Aleinen an das Mor
gen 'ind Abendgebet auch sür den Erfolg
d rutschen Waffen beten. Eines Tages
s ,,.e der 5kleine: Wn unsere Generale
heute nur keine Cch. unfangen IvollI
ten!"

Warum nicht, 5eurtchen?"
Ach, Mama, ich habe heute vergessen.

fiir den Erfolg unserer Waffen zu beten."

Er kennt ihn. Oberförster Jtrua
und sein XaSl erhalten Aisitationsbesuch.

Der! IHestictunflölommtffät findet Wild

ut;i1ilb bestens gepflegt, überhaupt die

AmIvaltung wohlgeordnet.
Änders rUhmt er. dok Zirug uder

dem äußern Dienst nicht das Studium
der Besetze vergesse, er schließe dicS da

ratis, daß die amtlichen Blatter ausge

schnitten waren, '

Hierzu brummt Wald! für sich: No
ja! Mein Herr und not aufschneiden!"
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Verplappert.

In die Stiefel von der Frau Rath laß 'n paar Nägel rausstehen, auf

reagirt se nich' mehr."

Vadding in Fränkreich:,.S!ih,
Aorl, von een Briiekenkopp hew ick all
hiirt, aewers wo is de Swanz?"
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Bei Lodz.
CMioii ninnrtt, sinin umzlngklt
H:;arcn wir dira kini mini.
Sn der g,i II o schienen pllc.
Und dic Hane weir (nli'.I.
Tii (11 wir fetinllcit ntn)fröii)cn,
f neslcil flloufi heu nliilH'ii e,,,,
Cinif ipiiiinon niif aefiiiiflflt
3uil)nicn wir 12,00u iiiiuini.

)!iiii, (nie stellt ti imii Itle gebt tiV
rwiialc iindilief 00111111111.
De'eti wir Ilniiii'ii niilil im!, fnfllen:

.'iuii, um Ichieig! sich hell! I durch!"

S t I M m t. Wer hat's jetzt von allen
am besten?"

Soll ich wissen!"
Nii. die- - Engländer!"
Die? Warum denn?"
Nu, die läßt man in Ruhleben!" -

Zoologisches. Krause (am
Stammtisch): Da haben sie nun auch in
dische Kameelreiter mit herüber geschleppt.
Ob die nun ihre Kameele auch mit

Lehmann: Keine Spur! Die Thiere
müßten sich doch erst hier akklimatisiren."

Krause: Dann sind es aber doch keine
Kameelreiter."

Lehmann: Aber sicher. Die Kameele
sind sie eben selber, weil sie sich herüber
schleppen ließen."
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Nichtig.
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Braut (in Gegenwart des Bräutigams,
nicht auch auf meiner Verlobung?"

.Aber selbstverständlich... allen!"
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.4ci4 ist ein Wirklicher Glilekstag heute! Zuerst gab'e im Gasthaus mein Lieb
v. W.: Glauben Sie mir. ein Kosak .steckt keine Beleidigung ein."
s. .: .Da ist aber auch so ziemlich dal einzige, was er nicht einsteckt!"

üngsgerickt, Pökelrippchen mit Sauerkraut
knntschaft, gnädiges Fräulein!"


